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Vorwort 

   
 

 
Menschen, die sich an die DMSG wenden, sind oft Personen an der Schwelle zu 
Beeinträchtigungen, die eine Veränderung der eigenen Lebenssituation zur Folge haben. 
Fragen der Berufstätigkeit und der Krankheitsverarbeitung stehen im Mittelpunkt unserer 
sozialen Dienste. 
 
Die Unabhängigkeit unserer Beratung, die enge Vernetzung mit Kliniken und 
niedergelassenen Neurologen, das breite sozialtherapeutische Angebot und eine große 
ehrenamtliche Gemeinschaft, die sich auch virtuell treffen kann, finden immer stärker auch 
das Interesse von jungen Menschen, die die Diagnose MS gerade erhalten haben. 
 
Durch die andauernde Corona-Pandemie mit ihren Beschränkungen wurde die 
Lebenssituation von Menschen allen Alters mit chronischen Erkrankungen wie Multipler 
Sklerose (MS) auch 2021 stark beeinflusst. Die DMSG Hessen hat deshalb ihre digitalen 
Informationsangebote weiter stark ausgebaut, ein online Sporttraining eingeführt und die 
regionale Beratung vor Ort verstärkt. Das ehrenamtliche Netz vergrößert und verjüngt sich 
hessenweit. Auch im hauptamtlich tätigen 21-köpfigen Team des Landesverbands gibt es 
unter der neuen Geschäftsführung von Herrn Benno Rehn Veränderungen, u.a. wächst die 
Anzahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit MS und anderen Erkrankungen deutlich. 

 
Wir danken allen in der DMSG, die unermüdlich Hand in Hand für Menschen mit MS ge- 
arbeitet haben, allen Ehrenamtlichen in den Gruppen, die immer zur Stelle waren und den 
ehrenamtlichen Beiräten, Vorständen und Freundeskreisen.  
Den privaten Unterstützern sowie dem Land Hessen, den Krankenkassen, den öffentlichen 
Trägern, Stiftungen, Unternehmen danken wir sehr. Sie Alle haben 2021 dazu beigetragen, 
den Lebensalltag von Menschen, die an Multipler Sklerose erkrankt sind, zu verbessern. 

Dagmar Spill, Vorsitzende des Vorstandes 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
 
der Verein DMSG Hessen e.V. wurde 1980 gegründet 
und vertritt als unabhängige Selbsthilfeorganisation die 
Interessen von über 19.000 Menschen mit MS. Unser 
satzungsgemäßer Auftrag lautet, die Lebensqualität von 
Menschen mit MS und vergleichbaren Erkrankungen zu 
verbessern. 
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Fakten und Zahlen 
MS in Zahlen 2021 (Atlas of MS, 2021 www.msif.org) 

252.000 in Deutschland    1,2 Mio in Europa    2,8 Mio weltweit 

Über 19.000 in Hessen   3-4 Neudiagnosen täglich    über 70% weiblich 
 

Über Multiple Sklerose (MS) 

■ MS ist eine chronisch-entzündliche Erkrankung des Zentralen Nervensystems 
(Gehirn und Rückenmark). MS ist behandelbar, aber aktuell nicht heilbar 

■ Infolge einer Fehlfunktion des Immunsystems greifen körpereigene Zellen die 
Umhüllungen der Nervenfasen oder die Nervenzellen selbst an 

■ Der Verlauf ist individuell und kann nicht vorausgesagt werden – „Krankheit mit den 
1.000 Gesichtern“ 

■ Symptome: Bewegungsstörungen, Lähmungen, Sehstörungen, Erschöpfung 
(Fatigue), kognitive Störungen, Depressionen 

■ Wissenschaftliche Forschungen belegen, dass die Entwicklung einer MS durch verschiedene 
Faktoren wie Umweltfaktoren (u.a. Viruserkrankungen) und individuelle Faktoren (u.a. 
Immunsystem, genetische Neigung) beeinflusst wird.  

Ziele der Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft (DMSG) 
Hessen für 2021/2022 

■ Menschen mit MS und ihre Angehörigen in ihren unterschiedlichen Lebenspha- 
sen und Lebenssituationen anzusprechen und bei sozialmedizinischen, rechtli- 
chen und beruflichen Fragen zu beraten und zu vertreten 

■ sozialmedizinische Nachsorge regional gemeinsam mit Kliniken und niederge- 
lassenen Praxen zu organisieren und durchzuführen 

■ Hilfe zur Selbsthilfe zu fördern und besonders die Mitglieder der DMSG-Hessen 
durch individuelle Angebote zu stärken. 

■ gegenseitige soziale Unterstützung durch ein hessenweites Netz von ehrenamt- 
lichen und hauptamtlichen Helferinnen und Helfern zu gewährleisten 

■ Menschen mit MS in Hessen ein weitgehend selbstbestimmtes Leben zu ermög- 
lichen und sich in diesem Sinne auf Landes- und kommunaler Ebene für den Ab- 
bau von Barrieren einzusetzen. 

■ gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen und beruflichen Leben einzu- 
fordern und Kooperationen und Netzwerke zu organisieren 

■ das Sprachrohr der Interessen und Anliegen von ca. 19.000 Menschen mit MS 
und deren Angehörigen in Hessen zu sein 
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Beratung und Information  
Aus Furcht vor Ansteckungen nahmen 
Menschen mit chronischen Erkrankungen 
weniger Therapiestunden oder Arztbesuche 
wahr und schränkten die sozialen Kontakte 
ein. Beides führte zu zusätzlichen 
psychischen und physischen Belastungen. 
Der Bedarf an Beratung, Unterstützung und 
Information ist 2021 erneut gestiegen. 

 

Persönliche Beratung 
und regionale Betreuung 
Unsere hauptamtlichen Beraterinnen 
verteilen sich auf vier regionale Beratungs- 
und Betreuungsstellen in Darmstadt, 
Frankfurt, Fulda, und Kassel.  In Wiesbaden  
und im Werra-Meißner-Kreis sind ehrenamtliche Beraterinnen und Berater präsent. Unsere 
unabhängige Beratung steht grundsätzlich allen Menschen mit chronischen Erkrankungen 
und entsprechenden Einschränkungen offen. 
 
Beratung in Zahlen 
 
Coronabedingt verlagerte sich die persönliche Beratung auf telefonische oder virtuelle 
Gespräche. Insgesamt fanden 1.968 Beratungsgespräche durch hauptamtliche 
Mitarbeiterinnen statt. Beratungsschwerpunkte waren berufliche, medizinisch-therapeutische 
oder pflegerische Fragestellungen und Probleme sowie schwierige persönliche 
Lebenssituationen. Wir kooperierten mit Reha-Kliniken, Neurologen, Therapeuten, Behörden, 
Institutionen der Behindertenhilfe und weiteren Partnern im Gesundheitswesen.  

 
Ausbau der hauptamtlich besetzten Beratungs- und Regionalstellen in Hessen 

 
Geplant wird, in Gießen/Wetzlar eine Regionalstelle aufzubauen und Wiesbaden zu einer 
hauptamtlich und ehrenamtlich besetzen Regionalstelle auszubauen. Die Zuordnung der 
Beratungsgebiete wurde überarbeitet und dem regionalen Beratungsbedarf angepasst. 

 
Erhöhung der Präsenz vor Ort und Verbesserung der technischen Ausstattung 
 
Die Sprechstunden in Kliniken und Praxen wurden deutlich ausgebaut. Eine Struktur, die 
Neuerkrankten in Kliniken oder Praxen direkter zu erreichen, befindet sich in Planung. 
Mit Unterstützung verschiedener Förderer wurden alle Mitarbeiterinnen im Bereich soziale 
Dienste mit Laptops und Diensthandys, insbesondere auch für Außensprechstunden 
ausgestattet.  
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Projekt „Mobile soziale Arbeit“ 
 
Das Projekt „Mobile soziale Arbeit“ im Raum Wetzlar, Marburg, Kassel, gefördert durch die 
Aktion Mensch, konnte auch 2021 unter den Kontakteinschränkungen schwer umgesetzt 
werden. Lokal beworbene Onlineveranstaltungen konnten dies nur bedingt auffangen. 
 
Krisendienst 
 
2021 wurde die Zusammenarbeit mit einem externen Krisendienst initiiert, um besonders für 
psychisch belastete Menschen mit MS erreichbarer zu sein. Seit dem 01.01.2022 kommt er 
immer dann zum Einsatz, wenn die Beratungsstellen/Regionalstellen geschlossen sind.  

 

Unabhängige Informationen in Fachveranstaltungen 
Mit Fachveranstaltungen informieren wir unabhängig über aktuelle Themen rund um MS. 
2021 haben wir mit unseren „MS-Expertenforen Online“ teilweise pro Zoom-Konferenz über 
200 Teilnehmer erreichen können. Themen der neunteiligen Veranstaltungsreihe waren: 
Covid-19, medizinische Entwicklung, Ernährung, Familienplanung, Partnerschaft, Beruf und 
Arbeitsrecht sowie Altersvorsorge. Insgesamt fanden in dem Jahr 29 Fachveranstaltungen, 
Seminare und Fortbildungen für Menschen mit MS statt. 

 

Therapie und Rehabilitation 
Kurse, Seminare und Freizeiten 

Unser überarbeitetes Jahresangebot (gefördert durch GKV und Stiftungen) setzt neue 
Schwerpunkte bei der Krankheitsbewältigung und soll psychische und körperliche 
Beeinträchtigungen positiv beeinflussen. Angebote (z.B. Mal-, Yoga-, Schwimm- und 
Entspannungskurse, Rollstuhltraining) konnten wir online oder unter entsprechenden 
Corona-Auflagen umsetzen. Aufgrund der Corona-Beschränkungen abgesagte jährliche 
Freizeiten z.B. für Mütter, Jugendliche, Schwerstbetroffene konnten in Absprache mit den 
Förderern und Veranstaltern verschoben werden.  
 
Funktionstraining 
 
Das Projekt „Funktionstraining in Hessen (Laufzeit 10.2019 bis 31.12.2022)“, ein von den 
Krankenkassen vergütetes Sportprogramm „Funktionstraining“ für alle Altersgruppen und 
Erkrankungsphasen (Hauptprojektförderer Gemeinnützige Hertie Stiftung) war 2019 in 
Präsenzgruppen gestartet und wurde seit Mitte 2020 bereits als Online- oder Hybridtraining 
angeboten. 2021 standen 210 Trainingsplätze in 14 Funktionstrainingsgruppen zur 
Verfügung. In Summe fanden 360 Trainingseinheiten statt und insgesamt waren 145 
Teilnehmer*innen in 10 Gruppen mit jeweils 15 Plätzen pro Gruppe. 31 neue Trainer konnten 
ausgebildet werden. 
Festzustellen war, dass die Verbindlichkeit bei den Teilnehmenden durch die Corona-
auflagen abnahm. Dies wurde zusätzlich noch durch die unsichere Genehmigungslage bei 
der Anerkennung der Online-Kurse durch die Krankenkassen und weiniger Trainingskräfte 
verstärkt. Ziel des Projektes ist, Ende 2022 das Funktionstraining auf den Bundesverband zu 
übertragen und damit ein zentrales deutschlandweites Training anzubieten. 
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Selbsthilfe in Bewegung 
Selbsthilfe in der DMSG bedeutet, 

 
■ jeden Menschen mit MS darin zu bestärken, selbstbestimmt sein Leben zu gestalten, 
■ persönliche Begegnungen, Vertrauen und menschliche Nähe zu finden, 
■ den Rückhalt und Unterstützung von Menschen zu haben, die MS verstehen  
■ und die Umwelt auf die Bedürfnisse der Menschen mit MS aufmerksam zu machen und 

zum Handeln zu bewegen. 

Ehrenamt 

2021 haben sich fast 400 ehrenamtliche Helfer in den Selbsthilfegruppen engagiert, in 
externen und internen Gremien mitgearbeitet und/oder Benefizaktionen unterstützt und 
organisiert. Im Jahre 2021 hat es wieder viele persönliche und gemeinsame 
Unterstützungsaktionen gegeben. Unzählige Video- und Telefonkonferenzen wurden 
gestartet, um isolationsbedingter Einsamkeit zu begegnen. Wenn möglich, gab es Besuche 
an der Haustür, in Pflegeheimen und Krankenhäusren. In der Weihnachtszeit haben unsere 
ehrenamtlichen Gruppenleitungen Überraschungspakete für Menschen mit MS in ganz 
Hessen verteilt und es fanden u.a. online-Weihnachtsfeiern mit gemeinsamem Singen statt. 

 
Zur Förderung des Ehrenamtes veranstaltete die DMSG Hessen 2021 (vorwiegend online) 
insgesamt 12 Veranstaltungen u.a. mit Themen wie lebendige Gruppenarbeit, Moderation, 
Gesprächsführung und einfühlendes, verstehendes Zuhören. 

 
Der Landesbeirat MS-Erkrankter  
In dem ehrenamtlichen Gremium arbeiten 2021 18 Mitglieder aus ganz Hessen. Sie sind das 
Sprachrohr aller Menschen mit MS und besonders unserer Mitglieder und bringen deren 
Interessen in die Arbeit des Geschäftsführenden Vorstands ein. So hat der Landesbeirat sich 
2021 erfolgreich dafür eingesetzt, dass die bestehende Ausbildung der ehrenamtlichen 
Berater „Betroffene beraten Betroffene“ an die Entwicklungen bei anderen 
Behindertenorganisationen und die Gesetzgebung angepasst wird und zukünftig zu als 
Peerausbildung bezeichnet werden soll. 
 

Beratung für Menschen mit MS von Menschen mit MS  
Mit diesem Projekt fördert die DMSG Hessen die Selbsthilfearbeit von Menschen mit MS. 
Durch die professionelle Schulung und die fachliche Begleitung der Betroffenenberater kön- 
nen wir den hohen Beratungsbedarf deutlich besser auffangen. Zudem knüpfen Ratsuchende 
über die Betroffenenberater oft einen ersten Kontakt zu unseren Selbsthilfegruppen. 2020 
wurden zwei neue Ausbildungsjahrgänge online mit 19 Teilnehmern gestartet, welche 2021 
erfolgreich beendet werden. 

2021 haben 620 Beratungen durch ehrenamtliche Berater stattgefunden. Insgesamt waren 
38 Beraterinnen und Berater aktiv Die ehrenamtlichen Berater sind Ansprechpartner und 
Berater für andere MS-Betroffene und ihre Angehörigen.  
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Hilfe zur Selbsthilfe – MS-Gruppen und Treffs 

Unsere rund 80 MS-Selbsthilfe- und MS-Treffs geben Menschen mit MS ein stabiles Netz der 
Hilfe, Information und des Austausches. Hessenweit und stets wohnortnah. Gemeinsame 
Unternehmungen lenken von Alltagsproblemen ab und wirken einer befürchteten Verein-
samung und Isolation entgegen. Bei den regelmäßigen Treffen kommen die Menschen mit 
MS oft auch gemeinsam mit ihren Partnern. Ihnen ist es wichtig, sich mit anderen Erkrankten 
über die MS, den Verlauf und ihre persönlichen Erfahrungen auszutauschen. 

 
Auch 2021 waren die Gruppen mit geschlossenen Treffpunkten, einer zunehmenden 
Verunsicherung vieler Gruppenmitglieder und oft schwierig umzusetzenden Vorschriften zu 
Hygiene- und Abstandsregeln konfrontiert. So sind verstärkt neue Medien wie 
Videokonferenzen oder WhatsApp-Chats zum Einsatz gekommen, um im Austausch zu 
bleiben. 
 

 

 
Doch auch die virtuelle Selbsthilfe gewinnt weiter an Bedeutung.  
MS Connect - die bundesweite geschützte virtuelle Plattform bietet nicht nur den DMSG 
Mitgliedern sondern auch denjenigen, die einen ersten Kontakt suchen, ein breites Angebot. 
Seit Sommer 2020 wird das Bonusprogramm genutzt, mit welchem Sonderkonditionen von 
bis zu 60 % bei zahlreichen namhafte Partnerunternehmen genutzt werden können. 
 
Erfolgreich werden auch weitere Online-Coaching Kurse, z.B. zum Thema 
„Achtsamkeitsbasiertes Training bei Multipler Sklerose“ 2021 bei MS Connect angeboten und 
sind intensiv gebucht worden. Gefördert wird der Online-Coach aus Mitteln der 
Selbsthilfeförderung der KKH und durch die Gemeinnützige Hertie-Stiftung 

 

Gerade der Kontakt unter jüngeren 
Menschen mit MS lebt nicht nur von der 
virtuellen Begegnung, sondern vom 
gemeinsamen Miteinander.  
Hier geht es nicht nur um MS, sondern 
um viele andere Themen, die in dieser 
Lebensphase bewegen. Einzelne 
Veranstaltungen wie das U30-Camp 
konnten 2021 stattfinden. 

Aufgrund der eigenen MS-Erfahrung können 
diese entsprechend ausgebildeten Gesprächs-
partner bei der Bewältigung der Diagnose 
unterstützen, begleiten und eventuell Vorbild 
sowie Mutmacher sein. 
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Spender, Helfer und Öffentlichkeit 
Spendenveranstaltungen und Sachspenden 
 
Erneut mussten 2021 viele öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen, über die die DMSG 
Hessen Spenden und Zuwendungen erhält, aufgrund der Covid-19-Pandemie abgesagt 
werden. insbesondere der für den 18.und 19.11.2021 geplante PfennigBazar in Frankfurt. 
Das war für die beteiligten haupt- und ehrenamtlichen Helfer eine große Enttäuschung, doch 
durch viele Telefonate in der Organisationsphase konnten zumindest die Kontakte zwischen 
den langjährigen Helfern und der DMSG positiv aktiviert werden. 
 
Unter strengen Auflagen konnte zumindest der 32. kunsthandwerkliche Herbstmarkt im 
Dominikanerkloster in Frankfurt (Main) stattfinden und dies war ein wichtiges Signal in die 
Öffentlichkeit aber auch für die zahlreichen Aussteller, die mit viel Elan und Engagement ihre 
Erzeugnisse verkauften.  
 
Mit zahlreichen Weihnachtsaktionen von der Frankfurter Rundschau, der Trudelotte Thyssen 
Stiftung oder der Versendung eines Malkalenders (gefördert durch Anwaltskanzlei Clifford 
Chance) wurden besonders einsame und bedürftige Mitglieder und die ehrenamtlichen Helfer 
unterstützt.   
 

 
 
Stellvertretende für mehrere Service-Clubs in Hessen, die die DMSG vor Ort mit Spenden 
unterstützen, sei der Rotary Club Saalburg-Taunus genannt, der mit einer aus einem 
Golfturnier erlösten Spende für mehr Mobilität für Menschen mit MS gesorgt hat. 

 

Helfer  
 
Fachliche Hilfe bekommen wir besonders und jederzeit von unserem Wirtschaftsprüfer Fahrni 
&Partner, Bad Homburg. Juristisch berät uns pro bono die Kanzlei Schiedermair 
Rechtsanwälte, Frankfurt. Die Firma KIT Technologies GmbH aus Oberursel gestaltet und 
begleitet unsere IT- Landschaft.  
Danken möchten wir auch Alexander Kraft und seinem Team von HP Velotechnik GmbH & 
Co. KG, ohne die sowohl die Gruppe „Radfahrlust“ ihre Touren nicht planen könnte als auch 
unsere Radtour „MS-meine Spur“ nicht möglich gewesen wäre. 
 

Zu einer weiteren Unterstützung haben die 
Mitarbeiter der Firma Sanofi beigetragen, 
die am Radrennen „Skoda Velo Tour“ 
teilnahmen und mit den zurückgelegten 
Kilometern eine stattliche Spende 
zusammenfuhren einfuhren. 
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MS in der öffentlichen Wahrnehmung in Hessen 
 

MS und Beruf 
 
Bereits Dezember 2019 sind wir mit dem ersten „MS-Expertenforum Online“ zum Thema 
„Chronische Krankheit & Beruf – Widerspruch oder Chance?“ gestartet, um Führungskräfte 
zu informieren und zu sensibilisieren. An dieser Videokonferenz nahmen ca. 40 
Führungskräfte, Mitarbeiter in der Personalentwicklung oder in leitender Funktion aus 
Kliniken, verschiedenen Unternehmen, dem hessischen Sozialministerium, der Stabstelle 
Inklusion der Stadt Frankfurt sowie andere Interessierte teil. 
 
Welt-MS-Tag 2021 

 
„Stay-connected- Wir bleiben in Verbindung“ war das Motto des Welt-MS-Tags 2021. Ein 
Aufruf zu einem gemeinsamen virtuellen Gruß fand unter Mitgliedern, Mitarbeitern und 
Vorständen der DMSG Hessen viel Resonanz und ist als fünfminütige Botschaft verbreitet 
worden. Großen Zuspruch hat das virtuelle Funktionstraining als Schnupperveranstaltung mit 
über 100 Teilnehmern vor den Bildschirmen gefunden. 
 
„MS – Meine Spur“ – eine Radtour quer durch Hessen  
 
Seit 12 Jahren organisiert die Darmstädter MS-Selbsthilfegruppe „Radfahrlust“ einwöchige 
Radtouren für Menschen mit MS, die zeigen, dass körperliche Leistungen mit Multipler 
Sklerose möglich und gesundheitsförderlich sind.  
2021 haben wir gemeinsam vom 16. bis 21. August 2021 unter Pandemieauflagen mit einer 
Kerntruppe die Standorte der DMSG und die dort befindlichen MS-Kliniken und -Praxen 
besucht und damit eine MS-Meine Spur durch Hessen gezogen.  
Jeweils im Anschluss fand ein Pressetermin gemeinsam mit Mitgliedern des ärztlichen 
Beirats und des Vorstands statt, um über die Lage von Menschen mit MS zu berichten. Mit 
großer Presseresonanz haben wir in dieser Zeit öffentlichkeitswirksam auf die Notwendigkeit 
der Unterstützung von Menschen mit MS, aber auch auf die Fähigkeiten und das 
Engagement, welches Menschen mit MS beruflich und ehrenamtlich Tag für Tag erbringen, 
aufmerksam machen können.  
Die Veranstaltungen fanden in Kassel (Neurologische Gemeinschaftspraxis Kassel 
&Vellmar), in Fulda (Klinikum Fulda) in Darmstadt (Klinikum Darmstadt) (Bild unten links), in 
Wiesbaden (DKD Helios Klinik) und in Frankfurt (Krankenhaus NordWest) (Bild unten rechts) 
statt. 
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Selbsthilfegruppen 
MS-Treffs 

 

 
 

DMSG Hessen e.V. 
Struktur 
Mitglieder in Hessen 3.870 Mitglieder (Stand 31.12.2021), davon 3.229 Mitglieder mit einer 
MS-Erkrankung und 641 Mitglieder ohne MS-Erkrankung 

 
Selbsthilfegruppen & MS-Treffs Rund 80 hessenweit, davon 39 Selbsthilfegruppen  

Geschäftsführender Vorstand (ab 18.09.2021) 
Vorsitzende Dagmar Spill 
Stellvertretende Vorsitzende Kirstin von Witzleben Stromeyer 

Barbara Pospiech 
Dr. Tobias Bomsdorf 

Schatzmeister Clemens Busch 
 

 
Ehrenvorsitzende Renate von Metzler 
Ärztlicher Beirat Prof. Dr. med. Uta Meyding-Lamadé (Vorsitzende) 
Landesbeirat MS-Erkrankter Barbara Pospiech (Vorsitzende) 
Geschäftsführung Benno Rehn 
 

Organigramm 
 
 
 

 
Betroffene beraten Betroffene  

Mitgliederversammlung  

  

 
 

  

Geschäftsstelle LV 

  

Regionale Beratungsstellen 
in Hessen 

Beratungsstellen:  Kassel, Werra-Meißner-Kreis, Fulda, Frankfurt, Wiesbaden, Darmstadt          
Mitarbeiter:   21 Personen (17 im sozialen und 4 im Verwaltungsbereich) 

 

Landesbeirat MS-Erkrankter Geschäftsführender Vorstand Ärztlicher Beirat 

Freundes- und Förderkreise 
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Anmerkungen zum Geschäftsbetrieb 2021 

■ Im Januar 2021 übernimmt Benno Rehn die Geschäftsführung. Entsprechend der auf 
Seite 4 beschriebenen Ziele werden Maßnahmen zur Aufrechterhaltung und zum 
Ausbau unseres Angebotes sowie zur Refinanzierung der Kosten des 
Geschäftsbetriebes umgesetzt.  

 
■ Die Auswirkungen von Covid-19 dominieren auch 2021 die Aktivitäten der DMSG– 

Hessen: 
■ Die Beratungsstellen und Geschäftsstelle können zeitweise nur eingeschränkt für 

den Publikumsverkehr öffnen. Die Erreichbarkeit der Mitarbeiter an allen Standorten 
ist gesichert. Alle Sozialberaterinnen erhalten Mobiltelefone und sind mit Laptops 
ausgerüstet. Zusätzliche Abendsprechstunden werden angeboten.  

■ Erneut müssen viele Veranstaltungen abgesagt oder verschoben werden 
■ Informationen zum Thema „Covid und MS“ werden über insbesondere über online-

Expertenforen mit Vertretern des Ärztlichen Beirates angeboten und stark 
nachgefragt.  

■ Einrichtung eines Krisendienstes, der außerhalb der Sprechzeiten erreichbar ist 
 

■ Es werden weitere Investitionen zur Verbesserung der IT-Infrastruktur getätigt, ins- 
besondere zur Erweiterung der internen und externen Kommunikation (z.B. 
Videokonferenzen, Online-Trainings), zur sicheren Verarbeitung und Speicherung von 
Daten und zur Verbesserung von Arbeitsprogrammen. 

 
■ Das bisherige Konzept der Ausbildung „Betroffene beraten Betroffene“ wird überarbeitet 

und zu einer einjährigen Peerausbildung erweitert. Für den ersten Peerjahrgang liegen 
Ende 2021 21 Bewerbungen vor. 

 
■ Die lokale Präsenz vor Ort wird durch einen neuen Standort in Wetzlar und den Umzug 

der Beratungsstelle Wiesbaden in die DKD Helios Klinik in Wiesbaden sowie einer dort 
ansässigen hauptamtlichen Mitarbeiterin erweitert.  

 
■ Die DMSG Hessen bewirbt sich um Stellen der Ergänzenden unabhängigen 

Teilhabeberatung (EUTB), um die Selbsthilfe für Menschen mit Beeinträchtigungen in 
Hessen auszubauen und zu stärken. 

 
■ Ausscheidende langjährige Mitarbeiterinnen können durch Neueinstellungen ersetzt 

werden. Dadurch erhöht sich die Bandbreite der fachspezifischen Qualifikationen im 
Beratungsbereich. Einige Mitarbeiter sind selbst von Erkrankungen wie MS betroffen. 
Eine neue Arbeitszeitregelung, eine verbesserte Altersabsicherung und Regelungen für 
mobiles Arbeiten werden umgesetzt. 

 
■ Die Zusammenarbeit mit anderen Landesverbänden wird durch die Projekte 

„Funktionstraining“ und die gemeinschaftliche Nutzung der Software „EnterBrain“ zum 
Kontaktmanagement weiter intensiviert.  
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Finanzbericht 
Finanzielle Zuwendungen 

■ Spendenwerbung 
Durch zwei personalisierten Spendenmailings, Spendenaktionen von Privatpersonen 
und Benefizaktionen erhielten wir 175.350,96 Euro. Ein Bußgeldmailing an Gerichte in 
ganz Hessen erzielte 2021 43.840,56 Euro. 

 
■ Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Marketing 

Die lokale/regionale Presse wird ganzjährig über unsere Veranstaltungen und Themen 
informiert. Mit 9 Broschüren und Flyern haben wir 2021 unsere Angebote beworben. 
Unsere Mitgliederzeitschrift „Dabei“ erscheint 4 x pro Jahr und wird an Mitglieder 
verschickt (Druck und Versand durch SP Medienservice, Köln). Unsere Website 
www.dmsg-hessen.de.wird von Bene de Sign und Rheingau Webdesign betreut.  

 
■ Testamentarische Verfügungen 

Insgesamt erhielt die DMSG Hessen im Jahr 2021 483.600 Euro an Erbschaften. 
 

■ Stiftungen, Förder- und Freundeskreise 
Hervorheben möchten wir das Engagement der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung, der 
Cronstett- und Hynspergische evangelische Stiftung, der Wilhelm und Ilse Passet-Stif- 
tung und der Roman, Marga und Mareille Sobek-Stiftung und der Isolde Johanna Nies-
Stiftung. Sehr dankbar sind wir dem Darmstädter Freundeskreis, der zu 100 Prozent die 
Räume der Beratungsstelle Darmstadt sowie eine hauptamtliche Mitarbeiterin des 
Beratungsteams in Darmstadt finanziert und sich auch darüber hinaus stark engagiert. 

 
Ein herzlicher Dank gilt der Eugen-Draut-Stiftung, Erich Kroke-Stiftung, von Hombergk-
Schenklengsfeld-Seipp‘sche Stiftung, LEBERECHT-Stiftung, Alten- und Weihnachtshilfe 
der Frankfurter Rundschau e.V., Gerhard-Fieseler-Stiftung, Willy Robert Pitzer-Stiftung, 
Hermann und Katharina Gassen-Stiftung, Dr. Bodo Sponholz-Stiftung, Dr. h. c. Hugo 
Zinsser-Stiftung, Ria Messer Stiftung, Ernst und Hannelore Gackstätter Stiftung, Manja 
und Ernst Mordhorst Stiftung, Albert und Barbara von Metzler Stiftung, Hans Magiera-
Stiftung, Stiftung R. Brand - H. Schöler, Borchert-Stiftung, Freyberg Stiftung, Anneliese 
und Walter Christmann Stiftung, Rita-Höfer-Stiftung. 

 
■ Öffentliche Zuschüsse 

Allen Städten und Gemeinden, besonders dem Kreis Offenbach, der Landeshauptstadt 
Wiesbaden und der Stadt Frankfurt, danken wir sehr. Genannte haben uns 2021 mit 
insgesamt 35.701 Euro unterstützt. Wir bedanken uns ebenfalls beim Land Hessen, 
das uns 2021 35.000 Euro bereitgestellt hat. 

 
■ Weitere Zuschüsse  

Ein besonderer Dank gilt unseren Partnern in der Projektförderung, der Aktion Mensch, 
der GKV, der Barmer Ersatzkasse, der AOK Hessen, der Techniker Krankenkasse und 
der Deutschen Rentenversicherung. 

 

http://www.dmsg-hessen.de./
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Dank an alle Förderer und Spender 
 

 

 

 

 

 

Bene de Sign     
 

 
 

 
 

  

Mitgliedschaften und Kooperationen  

 

Bildnachweis 
 
Seite 5 dabei 146 Foto Sonja Thelen 
Seite 9 dabei 151, S. 17 Foto Sanofi/D. vom Berge  
alle weiteren Bilder DMSG Hessen/privat 
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Bilanz Aktiva 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bilanz Passiva 
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Analysen 
 
Vermögens- und Kapitalstruktur 
 
Die Bilanzsumme hat sich gegenüber dem Vorjahr um TEUR 75 auf TEUR 623 erhöht. 
Die Sachanlagen haben sich durch die planmäßigen Abschreibungen reduziert. Demgegenüber 
stehen Investitionen in Bürotechnik. Die sonstigen Vermögensgegenstände enthalten im 
Gegensatz zum Vorjahr TEUR 39 Forderungen gegen Zuschussgeber. 
Der Anstieg der flüssigen Mittel ist vor allem auf den Zufluss mehrere Erbschaften zurückzuführen. 
Sie entfallen mit TEUR 152 (i.Vj. TEUR 88) auf die Landesgeschäftsstelle und mit TEUR 397 
(i.Vj. TEUR 4O4) auf die Kontakt- und Selbsthilfegruppen. Die Liquidität der DMSG war in 
2021 stets in ausreichendem Maße gesichert. 
 
Die Rücklagen verteilen sich mit TEUR 200 (i.Vj. TEUR 20) auf die Betriebsmittelrücklage, mit 
TEUR 0 (i.Vj. TEUR 37) auf die Rücklage des Werra-Meißner-Kreises, mit TEUR 70 (i.Vj. 
TEUR 70) auf die Rücklage "Aktion Mensch", welche der späteren Ersatzbeschaffung eines 
Fahrzeugs dient und mit TEUR 77 auf eine Projektrücklage Digitalisierung. Darüber hinaus gibt es 
gem. S 62 I Nr. 3 AO eine freie Rücklage i.H.v. TEUR 224 (i.Vj. TEUR 198), welche von der 
zeitnahen Mittelverwendung ausgenommen ist. 
 
Die Rückstellungen haben sich im Vergleich zum Vorjahr um TEUR 3 erhöht. Der Grund hierfür 
liegt in einem Anstieg der Urlaubs- und Überstunden-Rückstellungen um TEUR 6. Demgegenüber 
steht eine Reduktion der Steuer-Rückstellungen um TEUR 2. 

 
Ertragslage 
 
Erneut durch die Pandemie beeinflusst, verschlechterte sich das Jahresergebnis 2021 von 
einem Überschuss i. H. v. TEUR 132 (2020) auf einen Überschuss von TEUR 61.  
Das Ergebnis 2020 war jedoch durch einen Einmaleffekt (Auflösung einer nicht in Anspruch 
genommenen Rückstellung) in Höhe von TEUR 37 positiv verzerrt. Der Vergleich ist somit nicht 
aussagekräftig. 
 
Hauptursächlich ergibt sich die im Vergleich zum Vorjahr verschlechterte Ertragslage durch den 
Rückgang der Zuschüsse um TEUR 404,30. In 2021 sind keine Zuwendungen der Hessischen 
MS-Stiftung in Anspruch genommen worden (i. Vj TEUR 245) und die projektbezogenen Mittel 
verringern sich um TEUR 37. Coronabedingt gibt es einen Rückgang der Erträge für Betreuung, 
Projekte und Öffentlichkeitsarbeit um TEUR 44,7.  
Die Ertragsminderung konnte durch eine Zunahme der Einnahmen aus Spenden, Geldbußen, 
Erbschaften in Höhe von TEUR 402,0 teilweise aufgefangen werden. 
 
Die Aufwendungen für Betreuung, Projekte und Öffentlichkeitsarbeit haben sich korrespondierend 
zu den Erträgen um TEUR 53 reduziert. Dabei sind die Aufwendungen für die Gruppenaktivitäten, 
Freizeiten und Spendenwerbung um TEUR 34 zurückgegangen. 
Der Personalaufwand hat sich im Vergleich zum Vorjahr nur unwesentlich um TEUR 2 erhöht. 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen i. H. v. TEUR 196 sind im Vergleich zum Vorjahr 
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um TEUR 27 gestiegen. Insbesondere haben sich die EDV-Kosten (um TEUR 18), die 
Aufwendungen für Miete, Umlagen und Energie (um TEUR 4) sowie für Telefon (um TEUR 4) 
erhöht. 
Die Position „Erträge aus Beiträgen, Spenden, Geldbußen und Erbschaften“ setzt sich u.a. 
aus Geldspenden (TEUR 173,8), Erbschaften (TEUR 483,6) und Mitgliedsbeiträgen (TEUR 
178) zusammen. 

 
Erläuterung, Prüfung und Kontrollorgane 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 der DMSG Hessen wurde von FAHRNI & PARTNER 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bad Homburg von der Höhe, 
geprüft. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt und FAHRNI & PARTNER hat uns 
am 30.05.2022 einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Die hier im Geschäftsbericht aufgeführten Zahlen der Bilanz sowie Gewinn- und 
Verlustrechnung entsprechen den geprüften Jahresabschlusszahlen. Bei berechtigtem 
Interesse können Jahresabschluss nebst nicht hier abgedrucktem Anhang von unserer 
Geschäftsstelle angefordert werden. 

 
Das die Aufsicht führende Organ ist die Mitgliederversammlung. Als satzungsgebendes 
Organ wählt und kontrolliert die Mitgliederversammlung den Vorstand, welcher für die 
satzungsgemäße Erfüllung des Vereinszweckes verantwortlich ist. Er arbeitet 
ausschließlich ehrenamtlich, d.h. ohne Vergütung und ihm obliegt die Verwendung und 
Vergabe der Vereinsmittel. Dabei gilt gemäß Geschäftsordnung das Vier-Augen-Prinzip. 

 
Aufgrund der Corona-Pandemie fand 2021 keine Mitgliederversammlung statt. Auf der 
Mitgliederversammlung 2022 war Herr Stefan Apelt von Fahrni & Partner anwesend. Herr 
Apelt führte im Auftrag von Fahrni & Partner die Jahresabschlussprüfung durch und stand für 
Fragen der Mitglieder zur Verfügung. 
 
Externe Kontrolle  

Die DMSG Hessen trägt auch 2021 das Spenden-Siegel des Deutschen 
Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI).  

Mit diesem Siegel bescheinigt das DZI die besondere Vertrauenswürdigkeit sowie 
die nachprüfbare, sparsame und satzungsgemäße Verwendung von 
Spendengeldern. 

 
Impressum 
Herausgeber: Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft (DMSG), Landesverband Hessen e. V. 
Wittelsbacherallee 86, 60385 Frankfurt am Main, Telefon (069) 40 58 98 0,  
Mail: » dmsg@dmsg-hessen.de 
Verantwortlich für die Inhalte i.S.d.P.: Dagmar Spill, Vorstandsvorsitzende

mailto:dmsg@dmsg-hessen.de
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Mittelverwendung zum Gesamtaufwand 2021 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die oben abgebildete Abgrenzung der Aufwendungen folgt den Empfehlungen des DZI. Die 
Sphäre „satzungsgemäße Arbeit“ beinhaltet unter anderem folgende Fachgebiete: 

 Bereich „Fahrdienst“: Gesamtaufwendungen (Sach- und Personalkosten) von 122.768,79 €. 

 Bereich „mobile Sozialarbeit“: Gesamtaufwendungen Förderprojekt der Aktion Mensch „mobile 
Sozialberatung“ im ländlichen Raum (Personal und Sachkosten) von 63.032,53 €.  

 Bereich „Funktionstraining“: Personal- und Sachaufwendungen für das von der 
Gemeinnützigen Hertie Stiftung geförderte Projekt „Funktionstraining“ von 64.436,62 €.  

 
 Bereich „MS-Selbsthilfegruppen“: Aufwendungen der Gruppen von 54.642,14 € 

 

 
Personalkosten 2021 

 
Der Personalaufwand 2021 in Höhe von 908.046,39 € verteilt sich wie folgt auf die 3 Bereiche 
Programm (73%), Verwaltung (3%) und Werbung (4%): 

 
Die Vergütung bei der DMSG Landesverband Hessen ist an den Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVÖD VKA / TVÖD SuE) angelehnt. 

 
Jeweils auf Vollzeitstellen hochgerechnet, betragen die monatlichen Bezüge 
(Arbeitgeberbelastung, ohne Sonderzahlung, Stand zum Dezember 2021): 
 
Programm 3.246,32 € bis 7.050,186 € 
Verwaltung / Werbung 3483,03 € bis 7.658,74 € 
 
Die Mitarbeiter auf Mini-Job-Basis / Studentische Kräfte sind in den o.g. Beträgen nicht enthalten. 

 

Satzungsgemäße 
Arbeit: 72,8 %

Werbung und 
Öffentlichkeitsar

beit: 6,0 %

Verwaltung: 20,9

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 
(Märkte, Bazare, etc.): 0,3 %

2021
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Fulda 
„Zentrum Vital“ 
Gerloser Weg 20 
36039 Fulda 
Tel. 0661 / 96 89 30 0 
Fax 0661 / 96 89 30 23 

Frankfurt am Main 
Wittelsbacherallee 86 
60385 Frankfurt am Main 
Tel. 069 / 40 58 98 0 
Fax 069 / 40 58 98 40 
E-Mail: dmsg@dmsg-hessen.de 

Darmstadt 
Ahastr. 5 
64285 Darmstadt 
Tel. 06151 / 62 70 3-80 
Fax 06151 / 62 70 3-85 
E-Mail: darmstadt@dmsg-hessen.de 

Werra-Meißner-Kreis 
Wolfbornstr. 9 
37276 Meinhard 
Tel. 05651 / 602 12 
E-Mail: engittel@unitybox.de 

Kassel 
Im Atrium 
Wilhelmshöher Allee 262 
34131 Kassel 
Tel. 0561 / 207 59 46 
Fax 0561 / 207 59 47 

Kommunikationszentrum (KomMS) 
Pfitznerstr. 9 
65193 Wiesbaden 
Tel. 0611 / 52 86 20 
Fax 0611 / 204 89 65 
E-Mail: komms-wi@dmsg-hessen.de 

 
 

Deutsche Multiple Sklerose 
Gesellschaft Landesverband 

Hessen e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsstellen 

 
Folgen Sie uns auf 

    

Spendenkonto 
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00 
BIC: BFSWDE33MNZ 

Geschäftsstelle 
Benno Rehn, Geschäftsführer 
Wittelsbacherallee 86 
60385 Frankfurt am Main 
Tel. 069 / 40 58 98 0 
Fax 069 / 40 58 98 40 
E-Mail: dmsg@dmsg-hessen.de 
www.dmsg-hessen.de 

mailto:dmsg@dmsg-hessen.de
mailto:darmstadt@dmsg-hessen.de
mailto:t@dmsg-hessen.de
mailto:engittel@unitybox.de
mailto:tel@unitybox.de
mailto:komms-wi@dmsg-hessen.de
http://www.msconnect.de/
mailto:dmsg@dmsg-hessen.de
http://www.dmsg-hessen.de/
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